
Checkliste CE-Kennzeichnung - 
Aller guten Dinge sind ACHT

ACHT Angaben sind nach Bauproduktenverordnung1 hinter der CE-Kennzeichnung von 
harmonisierten Bauprodukten anzubringen. Mit dieser Checkliste prüfen Sie, ob die 
Informationen vollständig sind. Dabei kann das Layout, insbesondere die Reihenfolge 
der Angaben, vom nachfolgenden Beispiel abweichen.

Checkliste CE-Kennzeichnung  Stand: April 2020

Beispiel Erläuterungen 
CE-Kennzeichnung, d.h. Buchstaben CE mit dem  
Schriftbild gemäß Anhang II der Verordnung (EG)  
Nr. 765/2008 (Marktüberwachungsverordnung)

1. 18
Die letzten beiden Ziffern des Jahres, in dem die  
CE-Kennzeichnung zuerst angebracht wurde

2.
Muster GmbH
Musterstraße 13
12345 Musterdorf

MUSTER- 
LOGO

Name (oder Marke) und Anschrift des Herstellers  
oder ein Logo, welches eine eindeutige Identifika-
tion ermöglicht

3. Musterprodukt KD-1234
Eindeutiger Kenncode des Produkttyps 
(oft identisch mit der Produktbezeichnung)

4. DoP_KD-1234_2018/01
Bezugsnummer der Leistungserklärung / DoP2 

(kann identisch mit Kenncode des Produkttyps sein 
und muss dann nicht doppelt aufgeführt werden)

5.

Wesentliches Merkmal 1:  Klasse A
Wesentliches Merkmal 2: 125 Nm
Wesentliches Merkmal 5: E1
oder
A - 125 Nm - E1

Leistungen des Produkts, die der Hersteller in seiner 
Leistungserklärung angegeben hat.
 
oder  
ggf. in gekürzter Form

6. EN 12345:2014/AC:2017
Angabe der harmonisierten Norm mit Fassung  
(z.B. EN3…) oder Angabe des EAD4

7. NB 1234
Vierstellige Kennnummer(n) der notifizierten  
Stelle(n) / NB5 (nicht immer erforderlich)

8. Musterprodukt für den Innen- und 
Außenbereich

Vorgesehener Verwendungszweck des Bauprodukts  
gemäß harmonisierter Norm oder EAD

1 Verordnung (EU) Nr. 305/2011 (zur CE-Kennzeichnung, s. insbesondere Artikel 8 und 9)
2 DoP  = Declaration of Performance (Leistungserklärung)
3 EN  = Europäische Norm
4 EAD = European Assessment Document (Europäisches Bewertungsdokument) 
5 NB  = Notified body (notifizierte Stelle)


